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Bestimmungsgemässe Verwendung

 Eine andere als die bestimmungsgemäße 
Verwendung kann zu Unfällen mit Todesfolge oder schwe-
rer Verletzung führen.
MAGURA MT C und MT Bremszangen sind ausschließlich 
entwickelt und vorgesehen
- für die Verwendung mit MAGURA MT, MT C, MT C ABS 
Bremsgriffen sowie MAGURA Bremsbelägen und Brems-
scheiben.
- für die Verwendung von Bremsscheiben, deren Dicke im 
Neuzustand 2 mm beträgt.
- für Fahrräder, deren Gabel und Rahmen über PostMount 
oder IS Montagesockel verfügen, max. 1 MAGURA QM-Adap-
ter pro Bremszange.
- für die Montage an handelsüblichen Pedelecs, Touren-, 
Trekking- Fahrrädern, Lastenfahrrädern und Mountainbikes.
- für den jeweils angegebenen Einsatzbereich – siehe  
Bestimmungsgemässe Verwendung.

 Bremsbeläge dürfen ausschließlich durch 
Beläge gleicher Bauart ersetzen. Ist eine Sicherungschrau-
be verbaut [A1], müssen Beläge mit Durchgangsbohrung 
montiert werden. Sind die Beläge durch eine abgewinkel-
ten Trägerplatte gesichert [A2], müssen wieder Beläge mit 
Abwinkelung verbaut werden.
Für Bosch ABS-Systeme ausschließlich dafür freigegebene 
Komponenten verwenden.

 Leitungsanschlüsse dürfen nur durch Lei-
tungsanschlüsse gleicher Bauart ersetzt werden. Ist der 
Leitungsanschluss drehbar [A3], muss wieder ein drehba-
rer Leitungsanschluss verbaut werden. Ist ein direkter Lei-
tungsanschluss verbaut [A4], muss wieder ein direkter 
Leitungsanschluss verbaut werden.

 MAGURA Bremsgriffe dürfen nur mit Bautei-
len und Bremsleitungen der Magura Scheibenbremsen 
kombiniert und verwendet werden.

Post Mount - PM
Abstand Montagesockel 
[A5], A mm

74 ± 0,1 

Ø Bremsscheibe min.–max. 140 – 220
Bremsleitung MAGURA disc-tube
Bremsflüssigkeit MARURA Royal Blood (Mineralöl)
Einsatzbereich Pedelec · Marathon · XC Race ·XC · Enduro ·  

AllMountain · Trekking · City · Cargo

grundlegende sicherheitshinweise

 Unfallgefahr aufgrund fehlerhafter oder un-
zulässiger Montagearbeiten.

 � Nur mit ausreichenden technischen Kenntnissen und 
Fähigkeiten dürfen Sie selbst montieren. Lassen Sie die 
Montagearbeiten in einer Fahrrad-Fachwerkstatt oder in 
einem MAGURA Servicecenter durchführen.

 � Nehmen Sie keinesfalls Veränderungen an Ihrem MAGU-
RA Bauteil vor.

 � Halten Sie immer alle angegebenen Werte ein.
 � Verwenden Sie stets einen geeigneten Drehmoment-
schlüssel und halten Sie die angegebenen Anziehdrehmo-
mente ein.

Qm-AdApter montieren
Sie müssen immer Magura QM-Adapter montieren, die zu 
Bremsscheibe (Ø) und Montagesockel [A5] passen. QM-Ad-
apter-PostMount [B].
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PM140 Direktmontage QM40 QM28 - -

PM160 - Direktmontage QM40 - QM45

PM180 - - Direktmontage QM44 QM46

PM203 - - - Direktmontage -

PM220 - - - - Direktmontage

 ) Die Montagesockel müssen sauber, frei von Graten und 
Lackresten sein. Sie müssen plangefräst und mit Korrosi-
onsschutz versehen sein.

 ) Adapterschrauben (2) immer mit frischer, mittelfester 
Schraubensicherung verbauen [C].

 L Ist auf dem Magura QM-Adapter ein Pfeil zu sehen, muss 
der QM-Adapter so montiert werden, dass der Pfeil nach 
oben weist. QM-Adapter-PostMount [B].

 ) Bei QM Adaptern ohne Versatz jetzt die Arbeitsschritte 
aus Bremszange montieren ausführen [C1].

 ) Bei QM Adapter mit Versatz Adapterschrauben (2) mit An-
ziehdrehmoment 6 Nm (53 lbf in) festziehen [C2].

 ) Bremsleitung anschließen
 L Bei Bremsleitungen mit geradem Anschluss das Gewinde in 
die Bremszange einschrauben und mit Anziehdrehmoment 
6 Nm (53 lbf in) festziehen [D].

 Ölverlust.
 � Bei drehbarem Leitungsanschluß RHR (4) müssen die 
O-Ringe (2) auf beiden Seiten korrekt im Leitungsan-
schluss liegen [E].

 ) Verschlussschraube (6) mit Anziehdrehmoment 3 Nm (27 
lbf in) festziehen [E].
 L Sie können Ihre Bremssystem jetzt oder nach Montage der 
Bremszange befüllen und entlüften – siehe  Bremse 
entlüften/Befüllen.

BremszAnge montieren
 L Bremsleitung entlang des optimalen Verlaufs an vorgese-
henen bzw. geeigneten Punkten fixieren. Ggf. innerhalb des 
Fahrradrahmens verlegen – siehe  Bremsleitung Aus-
richten & Verlegen.

 Ö Falls es erforderlich ist, die die Bremsleitung zu kürzen 
oder innen zu verlegen, müssen Sie das Bremssystem 
am Bremsgriff öffnen – siehe  Bremsleitung kürzen.

 � Halteschrauben (1), (2) und (3) immer mit frischer und 
mittelfester Schraubensicherung verwenden [C1], [C2].

 � Halteschrauben (1) und (3) nur mit Unterlegscheibe ein-
bauen [C1], [C2].

 ) Ggf. Transportsicherung aus der Bremszange ziehen.
 ) Bremsbeläge vorsichtig bis zum Anschlag zurückdrücken. 
Kunststoff-Werkzeug verwenden (z. B. MAGURA Trans-
portsicherung).

 ) Passendes Laufrad mit montierter Bremsscheibe einbau-
en – auf korrekten Sitz der Nabe achten.

 ) Bremszange vorsichtig über Bremsscheibe führen und auf 
Montagesockel bzw. QM-Adapter setzen [C1], [C2].

 ) Position (Höhe) der Bremszange prüfen. Die Bremsschei-
be muss berührungsfrei durch die Bremszange laufen.

 Unfallgefahr durch versagende Bauteile.
Halteschrauben (1) und (3) und Adapterschrauben (2) müssen 
mindestens mit 8 mm Einschraubtiefe in die Montagesockel 
[A5] geschraubt werden. Das entspricht ca. 8 Umdrehun-
gen. Ist das nicht möglich, längere Halteschrauben mit Fes-
tigkeit von mindestens 8.8 verwenden. Immer Schraubensi-
cherung mittelfest auftragen.

 ) Halteschrauben (1) und (3) eindrehen. 
 Ö Bremszange lässt sich noch leicht verschieben, kippelt 
aber nicht stark.

 ) Falls noch nicht geschehen, schließen Sie die Bremslei-
tung an – siehe  Bremsleitung Ausrichten & Verlegen.

 Unfallgefahr! Die Bremsleitungen müssen 
die korrekte Länge haben. Alle nötigen Lenk- und Fahrbe-
wegungen müssen frei möglich sein.

 LMAGURAs drehbarer Leitungsanschluss (RHR) ermöglicht 
das einfache Ausrichten der Bremsleitung [E1].

Bremsleitung ausrichten
 ) Verschlussschraube (6) etwas ausdrehen – max. 30° [E1]. 
 ) Leitungsanschluss (4) in die gewünschte Position drehen 
[E].

 ) Verschlussschraube (6) mit Anziehdrehmoment 3 Nm 
(27 lbf in) festziehen [E1].

 ) Falls nötig, Bremssystem befüllen und entlüften – siehe 
 Bremse entlüften/Befüllen.

Bremstest durchführen
 ) Bremshebel mehrmals ziehen und loslassen.
 Ö Druckpunkt muss klar spürbar sein. Er darf sich nicht 
verändert. Ansonsten nochmal entlüften – siehe  
Bremse entlüften.

 Fahren Sie nicht los, wenn Ihr Bremssystem 
nicht korrekt funktioniert. 
Bremszange positionieren

 ) Bremshebel ziehen und halten.
 ) Halteschrauben (1) und (3) zunächst leicht festziehen [C1], 
[C2].

 ) Bremsscheibe auf berührungsfreien Lauf prüfen – ggf. 
Halteschrauben lösen und letzte Schritte wiederholen.

 ) Bremshebel ziehen und halten.

utilisAtion conforme

 Toute utilisation autre que l’utilisation 
conforme peut entraîner des accidents mortels ou des 
blessures graves.
Les étriers de frein MT C et MT MAGURA sont conçus et pré-
vus exclusivement :
- pour une utilisation avec les poignées de frein MAGURA MT, 
MT C, MT C ABS ainsi qu’avec les plaquettes de frein et 
disques de frein MAGURA ;
- pour l’utilisation de disques de frein dont l’épaisseur à l’état 
neuf est de 2 mm.
- pour les vélos dont la fourche et le cadre disposent de 
socles de montage Postmount ou IS, max. 1 adaptateur QM 
MADURA par étrier de frein ;
- pour un montage sur les Pedelecs, les vélos de randonnée, 
les vélos de trekking, les vélos cargos et les vélos tout ter-
rain vendus dans le commerce ;
- pour chaque domaine d’application indiqué – voir  uti-
lisAtion conforme

 Les plaquettes de frein sont à remplacer 
impérativement par des plaquettes de frein de même type. 
Si une vis de sécurité est installée [A1], il faut monter les 
plaquettes avec un perçage traversant. Si les plaquettes 
sont sécurisées par une plaque support [A2], il est néces-
saire de remonter les plaquettes avec un trou coudé.
Pour les systèmes ABS Bosch, utiliser exclusivement des 
composants autorisés à cet effet.

 Les raccords de conduites sont à rempla-
cer impérativement par des raccords de conduite de 
même type. Si le raccord de conduite peut pivoter, [A3], il 
faut remonter un raccord de conduite pivotant. Si un rac-
cord de conduite direct est monté [A4], il faudra remonter 
un raccord de conduite direct.

 Les poignées de frein MAGURA ne 
peuvent être associées et utilisées qu’avec les compo-
sants et les tuyaux de frein des freins à disque Magura.

Post Mount - PM
Distance du socle de 
montage [A5], A mm

74 ± 0,1 

Ø min.-max. du disque de 
frein

140 – 220

Tuyau de frein MAGURA disc-tube
Liquide de frein MAGURA Royal Blood (huile minérale)
Domaine d'application VAE· Marathon · XC Race ·XC · Enduro ·  

AllMountain · Trekking · City · Cargo

consignes de sécurité générAles

 Risque d’accident dû à des opérations de 
montage incorrectes ou non conformes.

 � Vous ne pouvez procéder vous-même au montage que si 
vous disposez des connaissances et compétences tech-
niques suffisantes. Confiez le montage à un atelier spécia-
lisé pour bicyclettes ou à un centre de service MAGURA.

 � Ne procédez en aucun cas à des modifications sur votre 
produit MAGURA.

 � Respectez toujours toutes les valeurs indiquées.
 � Utilisez toujours une clé dynamométrique adaptée et 
respectez les couples de serrage indiqués.

montAge de l’AdAptAteur Qm
Assurez-vous que les adaptateurs QM Magura sont adaptés 
au disque de frein (Ø) et au socle de montage [A5] adapta-
teur. QM PostMount [B].
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PM140 Montage 
direct

QM40 QM28 - -

PM160 - Montage 
direct

QM40 - QM45

PM180 - - Montage 
direct

QM44 QM46

PM203 - - - Montage 
direct

–

PM220 - - - - Montage 
direct

 ) Les socles de montage doivent être propres, exempts de 
bavures et de résidus de peinture. Leur surface doit être 
plane et protégée contre la corrosion.

 ) Les vis d’adaption (2) doivent toujours être fixées à l’aide 
d’un frein-filet neuf à résistance moyenne [C].

 L Si l’adaptateur QM Magura comporte une flèche, il doit 
être monté de manière à ce que la flèche soit dirigée vers 
le haut. Adaptateur QM PostMount [B].

 ) Pour les adaptateurs QM sans déport, effectuer maintenant 
les étapes de travail du montage de l’étrier de frein [C1].

 ) Pour un adaptateur QM avec décalage, serrer les vis de 
l’adaptateur (2) avec un couple de serrage de 6 Nm (53 
livres-force pouce) [C2].

 ) Raccorder le tuyau de frein.
 L Pour les conduites de frein à raccord droit, visser le filetage 
dans l’étrier de frein et serrer avec un couple de serrage de 
6 Nm (53 livres-force pouce).

 Fuites d’huile
 � En cas de raccord de conduite pivotant RHR (4) les joints 
toriques (2) doivent être correctement placés des deux 
côtés dans le raccord de conduite [E].

 ) Fixer le bouchon de fermeture (6) en appliquant un couple 
de serrage de 3 Nm (27 lbf in) [E].
 L Vous pouvez procéder au remplissage et à la purge de 
votre système de frein immédiatement ou après avoir mon-
té l’étrier de frein – voir   purge/remplissAge des freins.

montAge de l’étrier de frein
 L Fixer le tuyau de frein le long du tracé souhaité aux en-
droits prévus ou adaptés. Le cas échéant, le placer à l’inté-
rieur de cadre du vélo – voir  Alignement & pose du tuyAu 
de frein.

 Ö Si le tuyau de frein doit être raccourci ou posé à l’intérieur, 
il faut ouvrir le système de frein au niveau de la poignée 
de frein – voir  rAccourcissement du tuyAu de frein.

 � Les vis de retenue (1), (2) et (3) doivent toujours être 
fixées à l’aide d’un frein-filet neuf à résistance moyenne 
[C1], [C2].

 � Ne monter les vis de retenue qu’avec une rondelle [C1], [C2].
 ) Le cas échéant, retirer la cale de transport de l’étrier de 
frein.

 ) Repousser avec précaution les plaquettes de frein jusqu’à 
la butée. Utiliser un outil en plastique (p. ex. cale de trans-
port MAGURA).

 ) Installer la roue correspondante avec le disque de frein 
monté et veiller à ce que le moyeu soit correctement posi-
tionné.

 ) Faire passer avec précaution l’étrier de frein sur le disque 
de frein et le placer sur le socle de montage ou l’adapta-
teur QM [C1], [C2].

 ) Vérifier la position (hauteur) de l’étrier de frein. Le disque de 
frein doit passer à travers l’étrier de frein sans le toucher.

 Risque d’accident dû à des composants 
défaillants.
Les vis de retenue (1) et (3) et vis d’adaption (2) doivent être 
vissées dans le socle de montage à une profondeur minimale 
de 8 mm [A5]. Ce qui correspond à environ 8 tours de vis. Si 
ce n’est pas possible, utiliser des vis de retenue plus longues 
avec une résistance d’au moins 8.8. Toujours utiliser un 
frein-filet de résistance moyenne.

 ) Visser (1) les vis de retenue. 
 Ö Il est encore possible de déplacer légèrement l’étrier de 
frein, sans qu’il ne bascule trop.

 ) Raccorder le tuyau de frein si ce n’est pas le cas – voir  
Alignement & pose du tuyAu de frein.

 Risque d’accident ! Les tuyaux de frein 
doivent être de la bonne longueur. Tout mouvement néces-
saire à la direction et à la conduite doit pouvoir être effec-
tué librement.

 L Le raccord de conduite pivotant (RHR) MAGURA permet de 
positionner facilement le tuyau de frein [E1].

Alignement du tuyau de frein
 ) Dévisser légèrement le bouchon de fermeture -  (6) – max. 
30°  [E1].

 ) Tourner le raccord de conduite (4) dans la position souhai-
tée [E].

 ) Fixer le bouchon de fermeture (6) en appliquant un couple 
de serrage de 3 Nm (27 lbf in) [E1].

 ) Si nécessaire, effectuer un remplissage et une purge du 
système de frein - voir  purge/remplissAge des freins.

Effectuer un test de freinage
 ) Actionner et serrer le levier de frein à plusieurs reprises.
 Ö Le point de pression doit être clairement perceptible. Il 
ne doit pas varier. Dans le cas contraire, procéder à une 
nouvelle purge – voir  purge des freins.

Lesen Sie diese Montageanleitung sorgfältig und bewahren 
Sie sie gut auf. Befolgen Sie alle Warnungen, Hinweise und 
beschriebenen Schritte. Diese Montageanleitung ist nur 
gültig in Verbindung mit dem Benutzerhandbuch Ihrer 
Scheibenbremse. Händigen Sie diese Montageanleitung 
mit aus, wenn Sie Ihr MAGURA Bauteil an dritte Personen 
weitergeben.
Erst wenn Sie den Inhalt dieser Montageanleitung vollstän-
dig zur Kenntnis genommen, verstanden und umgesetzt 
haben, dürfen Sie das MAGURA Bauteil in Betrieb nehmen.
In dieser Montageanleitung finden Sie unterschiedliche 
Hinweise und Abbildungen. Diese haben immer, wenn sie 
erscheinen die folgenden Bedeutungen:
  Lesen Sie im MAGURA Benutzerhandbuch Ihrer Schei-
benbremse – www.magura.com!

 … warnt vor einem gefährlichen Umstand, 
der, wenn nicht vermieden, zu Tod oder schwerer Verlet-
zung führen kann.

 ... warnt vor Materialschäden.
 …warnt vor drohenden Um-

weltschäden.
 L … gibt Ihnen Zusatzinformationen oder Tipps.
 ) … fordert Sie auf, eine Handlung durchzuführen.
 Ö … zeigt Ihnen Folgen bzw. Erfordernisse.

(3) ... verweist auf eine Positionsziffer im Grafikbereich.
[B2] ... verweist auf eine Abbildung im Grafikbereich.

Nous vous recommandons de lire soigneusement ces instruc-
tions de montage et de les conserver en lieu sûr. Veuillez res-
pecter toutes les mises en garde, remarques et étapes men-
tionnées. Ces instructions de montage ne sont valables qu’en 
combinaison avec le mode d’emploi de votre frein à disque. Si 
vous donnez ou revendez votre produit MAGURA à une tierce 
personne, remettez-lui également ces instructions de montage.
Ce n’est qu’après avoir pris connaissance de l’intégralité du 
contenu de ces instructions de montage, et les avoir com-
prises et appliquées, que vous pourrez faire fonctionner 
votre produit MAGURA.
Ces instructions de montage comportent différentes 
consignes et illustrations. Lorsqu’elles apparaissent, elles 
ont toujours les significations suivantes :
  Lisez le mode d’emploi MAGURA de votre frein à 
disque – www.magura.com !

 … met en garde contre toute situation 
dangereuse qui, si elle n’est pas évitée, peut entraîner la 
mort ou de graves blessures.

 … met en garde contre le risque de dom-
mages matériels.

 ... met en garde contre le risque 
de dommages environnementaux.

 L ... signale des informations supplémentaires ou des conseils.
 ) … vous invite à réaliser une action.
 Ö … indique des conséquences ou des conditions.

(3) ... renvoie à un numéro dans la partie graphique.
[B2] … renvoie à une illustration dans la partie graphique.

 ) Halteschrauben abwechselnd und schrittweise bis An-
ziehdrehmoment 6 Nm (53 lbf in) festziehen.

 ) Bremsscheibe auf berührungsfreien Lauf prüfen – ggf. 
Halteschrauben lösen und letzte Schritte wiederholen.
 L Alle angegebenen Maße sind im Neuzustand unter Be-
rücksichtigung der fertigungsbedingt nach DIN EN ISO 
22081 gültigen Allgemeintoleranzen zu verstehen.

 N’utilisez pas votre vélo si votre sys-
tème de frein ne fonctionne pas correctement. 
Positionner l’étrier de frein

 ) Actionner et serrer le levier de frein.
 ) Serrer (1) légèrement les vis de retenue [F].
 ) Vérifier que le disque de frein tourne sans frottement. 
Dans le cas contraire, desserrer les vis de retenue et 
répéter les étapes précédentes.

 ) Actionner et serrer le levier de frein.
 ) Serrer les vis de retenue l’une après l’autre et progres-
sivement, jusqu’à atteindre un couple de serrage de 
6 Nm (53 lbf in).

 ) Vérifier que le disque de frein tourne sans frottement. 
Dans le cas contraire, desserrer les vis de retenue et 
répéter les étapes précédentes.
 L Toutes les dimensions indiquées s’entendent à l’état 
neuf et tiennent compte des tolérances générales appli-
cables à la conception selon la norme NF EN ISO 
22081. 

BREMSZANGE
BRAKE CALLIPER
ÉTRIER DE FREIN
REMTANG
PINZA DEL FRENO
PINZA DE FRENO
MT / MT C /MT C ABS

intended use

 Using the part for anything other than its 
intended use can cause accidents which can result in 
death or serious injuries.
MAGURA MT C and MT brake callipers have only been devel-
oped and intended:
- for use with MAGURA MT, MT C and MT C anti-lock braking 
system (ABS) brake levers and MAGURA brake pads and disc 
brake rotors.
- for the use of brake discs whose thickness is 2 mm when 
new.
- for bicycles that have a PostMount or IS mounting base on 
their fork and bike frame, max. 1 MAGURA QM adapter per 
brake calliper.
- for mounting on standard pedelecs, touring and trekking 
bikes, cargo bikes and mountain bikes.
- for the respective specified type of use  - see  intended 
use.

 Brake pads should only be replaced with the 
same type of brake pad. If a locking screw is used [A1], 
brake pads with through holes should be used. If the 
brake pads are secured with angled pad carrier plates 
[A2], they must be replaced by angled brake pads.
For Bosch ABS systems, only use components approved for 
this purpose.

 Hose connectors should only be replaced 
with the same type of hose connector. If the hose connec-
tor can swivel [A3], it must be replaced with a hose con-
nector that can swivel. If a direct hose connector is in-
stalled [A4], it must be replaced with a direct hose 
connector.

 MAGURA brake levers should only be com-
bined and used with parts and brake hoses from MAGURA 
disc brakes.

Post Mount - PM
Distance from the mounting 
base [A5], A mm

74 ± 0.1 

Disc brake rotor Ø min.–max. 140 – 220
Brake hose MAGURA disc tube
Brake fluid MAGURA Royal Blood (mineral oil)
Type of use Pedelec · Marathon · XC Race · XC · Enduro ·  

All Mountain · Trekking · City · Cargo

BAsic sAfety informAtion

 Risk of accidents due to faulty or incorrect 
assembly.

 � You should only carry out the assembly yourself if you 
have sufficient technical knowledge and skills. Have the 
assembly carried out in a specialist workshop for bi-
cycles or a MAGURA service centre.

 � Never make any modifications to your MAGURA part.
 � Always adhere to all specified values.
 � Always use a suitable torque wrench and adhere to the 
stated tightening torques.

fitting A Qm AdApter
You must always use a QM adapter that fits the disc brake 
rotors(Ø) and mounting base [A5]. QM adapter PostMount 
[B].

PM Ø140MM Ø160MM Ø180MM Ø203MM Ø220MM
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assembly
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PM140 Direct 
assembly

QM40 QM28 - -

PM160 - Direct 
assembly

QM40 - QM45

PM180 - - Direct 
assembly

QM44 QM46

PM203 - - - Direct 
assembly

-

PM220 - - - - Direct 
assembly

 ) The mounting bases must be clean and free from scratch-
es and paint residues. They must be precisely milled and 
equipped with corrosion protection.

 ) Adapter screws (2) should always be installed with fresh, 
medium-strength thread lock [C].

 L If there is an arrow on the MAGURA QM adapter, the QM 
adapter must be fitted so that the arrow is pointing up. QM 
adapter PostMount [B].

 ) For QM adapters without offset, now carry out the steps 
from fitting the brake caliper [C1].

 ) If you have QM adapters with an offset, tighten adapter 
screws (2) to a tightening torque of 6 Nm (53 lbf in) [C2].

 ) Connecting the brake hose.
 L For brake lines with a straight connection, screw the thread 
into the brake caliper and tighten to a tightening torque of 
6 Nm (53 lbf in).

 Oil loss.
 � With swivel hose connectors RHR (4), the O-Rings (2) 
must be positioned correctly on both sides of the hose 
connector [E].

 ) Tighten the screw plug (6) with a tightening torque of 3 
Nm (27 lbf in) [E].
 L You can fill and bleed your brake system now or after fitting 
the brake calliper – see  Bleeding/filling the BrAke.

fitting the BrAke cAlliper
 L Attach the brake hose at the intended or suitable points 
along the optimal path. If necessary, route it within the bike 
frame – see  Aligning And lAying the BrAke hose.

 Ö If you need to shorten the brake hose or lay it inside the 
bike frame, you need to open the brake system at the 
brake lever – see  replAcing or shortening the BrAke 
hose.

 � Retaining screws (1), (2) and (3) should always be fitted 
with fresh, medium-strength screwlocks [C1], [C2].

 � Retaining screws (1) and (3) should only be fitted with 
washers [C1], [C2].

 ) If necessary, remove the transport device from the brake 
calliper.

 ) Carefully push the brake pads back as far as they will go. 
Use plastic tools (e.g. MAGURA transport device).

 ) Fit a suitable wheel with a mounted disc brake rotor – 
make sure that the hub is in the correct position.

 ) Carefully guide the brake calliper over the disc brake rotor 
and place it in the mounting base or QM adapter [C1], 
[C2].

 ) Check the position (height) of the brake calliper. The disc 
brake rotor must be able to move freely through the brake 
calliper without touching it.

 Risk of accidents due to malfunctioning 
parts.
Retaining screws (1) and (3) and adapter screws (2) must be 
screwed into the mounting base to a depth of at least 8 mm 
[A5]. This is equivalent to around 8 revolutions. If this is not 
possible, use longer retaining screws with a strength class of 
at least 8.8. Always use medium-strength screwlocks.

 ) Screw in the retaining screws (1). 
 Ö The brake calliper should still be easy to move but not be 
too wobbly.

 ) If you have not already done so, reconnect the brake hose 
– see  Aligning And lAying the BrAke hose.

 Risk of accidents! The brake hoses must be 
the correct length. You must be able to easily perform all 
steering and driving movements.

 LMAGURA’s swivel hose connector (RHR) makes aligning 
the brake hose easy [E1].

Aligning and laying the brake hose
 ) Unscrew the screw plug a little (6) – max. 30° [E1].
 ) Turn the hose connector (4) until it is in the position that 
you want [E].

 ) Tighten the screw plug (6) with a tightening torque of 3 
Nm (27 lbf in) [E1].

 ) If necessary, fill and bleed your brake system – see  
Bleeding/filling the BrAke.

Carrying out a brake test
 ) Pull and release the brake lever blade several times.
 Ö The pressure point must be able to be clearly felt. It 
should not change. Otherwise bleed again – see  
Bleeding/filling the BrAke.

Please read the installation instructions carefully and keep 
them in a safe place for later reference. Please follow all 
warnings, information and described steps. These installa-
tion instructions are only valid in conjunction with the own-
er’s manual for your disc brake. If you lend your MAGURA 
part to a third party, please give them these installation in-
structions along with it.
Once you have fully read and understood these installation 
instructions, you may begin to use the MAGURA part. 
You will find a range of different indications and figures in 
these installation instructions. When they appear, they al-
ways have the following meanings:
  Please also read through the MAGURA owner’s manu-
al for your disc brake – www.magura.com!

 ... warns of a dangerous situation that may 
result in death or serious injury if not avoided.

 ... warns of material damages.
 ... warns of potential dam-

age to the environment.
 L ... provides additional information or tips.
 ) ... requires an action to be performed.
 Ö ... shows you consequences or requirements.

(3) ... refers to a position number in the graphic section.
[B2] ... refers to a particular figure in the graphic section.

 Do not ride your bike if your brake sys-
tem is not functioning correctly. 
Positioning the brake calliper

 ) Apply and hold the brake lever blade.
 ) Tighten the retaining screws (1) a little [F].
 ) Check to make sure that the disc brake rotors can 
move freely without touching the brake calliper – if 
necessary loosen the retaining screws a little more 
and repeat the last step.

 ) Pull and hold the brake lever blade.
 ) Screw in the retaining screws alternately and little by 
little until you reach a tightening torque of 6 Nm 
(53 lbf in).

 ) Check to make sure that the disc brake rotors can 
move freely without touching the brake calliper – if 
necessary loosen the retaining screws a little more 
and repeat the last step.
 L All dimensions specified should be interpreted as refer-
ring to when new, taking into account the usual toler-
ances applicable to production in accordance with DIN 
EN ISO 22081.
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MONTAGEANLEITUNG

INSTALLATION INSTRUCTIONS

INSTRUCTIONS DE MONTAGE

MONTAGEHANDLEIDING

ISTRUZIONI DI MONTAGGIO

INSTRUCCIÓN DE MONTAJE

QM-Adapter – PostMount

QM40 QM44 QM45QM42 QM46

BA3

C1

1

1
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30° max.
3 Nm (27 lbf in)3Nm (27lbf in) max.

T25
T25

RHR
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A44 Nm (35 lbf in) 
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8 mm

6 Nm (53 lbf in)
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 Ga niet fietsen als uw remsysteem 
niet goed werkt. 
Remtang positioneren

 ) Trek aan de remhendel en houd hem vast.
 ) Draai de bevestigingsschroeven (1) eerst een beetje aan 
[F].

 ) Controleer of de remschijf vrij loopt – draai evt. de be-
vestigingsschroeven los en herhaal de vorige handelin-
gen.

 ) Trek aan de remhendel en houd hem vast.
 ) Draai de bevestigingsschroeven om de beurt en geleide-
lijk vast tot het aandraaimoment van 6 Nm (53 lbf in).

 ) Controleer of de remschijf vrij loopt – draai evt. de be-
vestigingsschroeven los en herhaal de vorige handelin-
gen.
 L Alle vermelde afmetingen zijn in nieuwstaat waarbij als 
gevolg van het productieproces rekening moet worden 
gehouden met de geldende algemene toleranties conform 
DIN EN ISO 22081.

 Non utilizzare la bicicletta in caso di 
malfunzionamento del sistema frenante. 
Posizionare la pinza del freno.

 ) Tirare la leva del freno e mantenerla.
 ) Fissare leggermente (1) le viti di fissaggio [F].
 ) Verificare la libertà di movimento del disco del freno, 
eventualmente allentare le viti di fissaggio e ripetere le 
ultime operazioni.

 ) Tirare la leva del freno e mantenerla.
 ) Stringere le viti di fissaggio procedendo in modo alterna-
to fino a raggiungere una coppia di serraggio di 6 Nm 
(53 lbf in).

 ) Verificare la libertà di movimento del disco del freno, 
eventualmente allentare le viti di fissaggio e ripetere le 
ultime operazioni.
 L Tutte le misure indicate sono da considerarsi relative al 
prodotto nuovo in ottemperanza alla norma UNI EN ISO 
22081 sulle tolleranze generali valide.

Zorg dat u deze montagehandleiding zorgvuldig leest en 
goed bewaart. Neem alle waarschuwingen, instructies en 
beschreven handelingen in acht. Deze montagehandleiding 
is enkel geldig in combinatie met de handleiding van uw 
schijfrem. Geef deze handleiding mee als u uw MAGURA-
onderdeel aan iemand anders geeft.
Pas wanneer u de inhoud van deze montagehandleiding vol-
ledig heeft gelezen, begrepen en nageleefd, kunt u het 
MAGURA-onderdeel in gebruik nemen.
In deze montagehandleiding vindt u verschillende instruc-
ties en afbeeldingen. Wanneer u die ziet, hebben ze altijd 
de volgende betekenissen:
  Lees in de MAGURA handleiding van uw schijfrem – 
www.magura.com!

 … waarschuwt voor een gevaarlijke 
situatie die evt. kan leiden tot de dood of tot ernstig letsel.

 … waarschuwt voor materiële schade.
 … waarschuwt voor moge-

lijke milieuschade.
 L … geeft u extra informatie of tips.
 ) … geeft aan dat een handeling moet worden uitgevoerd.
 Ö … toont u de gevolgen of vereisten.

(3) ... verwijst naar een positiecijfer in het  
afbeeldingengedeelte.
[B2] ... verwijst naar een afbeelding in het  
afbeeldingengedeelte.

VoorgeschreVen geBruik

 Elk ander gebruik dan het voorge-
schreven gebruik kan leiden tot ongevallen met fatale ge-
volgen of ernstig letsel.
MAGURA MT C en MT-remtangen zijn uitsluitend ontwikkeld 
en bedoeld
- voor gebruik met MAGURA MT-, MT C-, MT C ABS-remhen-
dels en met MAGURA-remblokken en -remschijven.
- voor het gebruik van nieuwe remschijven met een dikte van 
2 mm.
- voor fietsen waarvan de voorvork en het frame beschikken 
over PostMount- of IS montagesokkels, max. 1 MAGURA 
QM-adaptor per remtang.
- voor montage aan gangbare Pedelecs, tour- en trekkingfiet-
sen, cargo fietsen en mountainbikes.
- voor de beschreven toepassing – zie  VoorgeschreVen 
geBruik.

 Remblokken mogen uitsluitend wor-
den vervangen door remblokken van eenzelfde type. Wan-
neer een vergrendelingsschroef is gemonteerd [A1], moe-
ten remblokken worden gemonteerd met een daarvoor 
bestemd gat. Wanneer de remblokken worden vergrendeld 
door een gehoekte houder [A2], moeten ook weer remblok-
ken met een hoek worden gemonteerd.
Gebruik voor Bosch ABS-systemen alleen onderdelen die 
voor dit doel zijn goedgekeurd.

 Slangaansluitingen mogen alleen wor-
den vervangen door slangaansluitingen van eenzelfde 
type. Wanneer de slangaansluiting draaibaar is [A3], moet 
ook weer een draaibare slangaansluiting worden gemon-
teerd. Wanneer een directe slangaansluiting is gemon-
teerd [A4], moet ook weer een directe slangaansluiting 
worden gemonteerd.

 MAGURA-remhendels mogen uitslui-
tend worden gecombineerd en worden gebruikt met on-
derdelen en remslangen van Magura-schijfremmen.

Post Mount - PM
Afstand montagesokkel 
[A5], A mm

74 ± 0,1 

Ø remschijf min.–max. 140 – 220
Remslang MAGURA disc-tube
Remvloeistof MAGURA Royal Blood (mineraalolie)
Toepassing Pedelec · Marathon · XC Race ·XC · Enduro ·  

AllMountain · Trekking · City · Cargo

Algemene Veiligheidsinstructies

 Bij een onjuiste of ongeoorloofde 
montage bestaat de kans op een ongeval.

 � U mag het product uitsluitend zelf monteren wanneer u 
over voldoende technische kennis en vaardigheden 
beschikt. Laat montagewerkzaamheden uitvoeren in een 
fietsenwinkel of in een MAGURA-servicecenter.

 � Breng nooit wijzigingen aan uw MAGURA-onderdeel aan.
 � Houd altijd de aangegeven waarden aan.
 � Gebruik altijd een geschikte momentsleutel en houd u 
aan de aangegeven aandraaimomenten.

Qm-AdAptor monteren
U dient altijd de Magura QM-adaptor te monteren die bij de 
remschijf (Ø) en de montagesokkel [A5]. QM-adaptor-Post-
Mount [B].

PM Ø140MM Ø160MM Ø180MM Ø203MM Ø220MM

VO
RK

PM160 - Directe 
montage

QM40 QM42 -

PM180 - - Directe 
montage

QM26
QM44

QM45

PM203 - - - Directe 
montage

QM46

PM220 - - - - Directe 
montage

AC
HT

ER
VO

RK

PM140 Directe 
montage

QM40 QM28 - -

PM160 - Directe 
montage

QM40 - QM45

PM180 - - Directe 
montage

QM44 QM46

PM203 - - - Directe 
montage

-

PM220 - - - - Directe 
montage

 ) De montagesokkels moeten schoon en vrij van scherpe 
randen en lakresten zijn. Ze moeten vlak zijn en een 
roestbescherming hebben.

 ) Monteer adapterschroeven (2) altijd met verse, middel-
vaste schroefborging [C].

 LWanneer op de Magura QM-adaptor een pijl te zien is, moet 
de QM-adaptor zo worden gemonteerd dat de pijl naar bo-
ven wijst. QM-adaptor-PostMount [B].

 ) Voor QM-adapters zonder offset voert u nu de stappen 
onder remtang monteren uit [C1].

 ) Voor de QM-adapter met offset draait u de adapter-
schroeven (2) vast met een aanhaalmoment va 6 Nm (53 
lbf in) [C2].

 ) Remslang aansluiten
 L Bij remleidingen met een rechte aansluiting schroeft u de 
schroefdraad in de remklauw en draait u deze vast met een 
aanhaalmoment van 6 Nm (53 lbf in).

 Olieverlies.
 � Bij een draaibare slangaansluiting RHR (4) moeten de 
O-ringen (2) aan beide zijden correct in de slangaanslui-
ting liggen [E].

 ) Draai de sluitschroef (6) vast met een aandraaimoment 
van 3 Nm (27 lbf in) [E].
 L U kunt uw remsysteem nu of na montage van de remtang 
vullen en ontluchten – zie  rem ontluchten/Vullen.

remtAng monteren
 L Leid de remslang zo optimaal mogelijk langs het fietsframe 
en maak hem vast aan de daarvoor bestemde geleiders. 
Leid hem evt. door het fietsframe– zie  remslAng plAAt-
sen & BeVestigen.

 Ö Indien het nodig is om de remslang in te korten of door 
het fietsframe te leiden, moet u het remsysteem aan de 
remhendel openen – zie  remslAng inkorten.

 � Gebruik bevestigingsschroeven (1), (2) en (3) altijd met 
verse en middelvaste schroefborging [C1], [C2].

 � Gebruik bij bevestigingsschroeven altijd vulschijven [C1], 
[C2].

 ) Trek de evt. transportborg uit de remtang.
 ) Druk de remblokken voorzichtig terug tot de aanslag. Ge-
bruik kunststof gereedschap (bijv. MAGURA-transport-
borg).

 ) Monteer een passend wiel met de gemonteerde remschijf 
– let op dat de naaf goed zit.

 ) Schuif de remtang voorzichtig over de remschijf en plaats 
hem op de montagesokkel resp. de QM-adaptor [C1], 
[C2].

 ) Controleer de positie (hoogte) van de remtang. De schijf 
moet vrij door de remtang lopen.

 Kans op een ongeval door defecte on-
derdelen.
De bevestigingsschroeven (1) aan (3) en adapterschroeven 
(2) moeten minstens 8 mm diep in de montagesokkels wor-
den geschroefd [A5]. Dat komt overeen met ca. 8 omwente-
lingen. Gebruik, wanneer dat niet mogelijk is, langere beves-
tigingsschroeven met een stijfheid van ten minste 8.8. Breng 
altijd middelvaste schroefborging aan.

 ) Draai de bevestigingsschroeven (1) vast. 
 Ö De remtang kan nog enigszins worden verschoven, maar 
wiebelt niet te zeer.

 ) Sluit, als dat nog niet is gebeurd, de remslang aan – zie 
 remslAng plAAtsen & BeVestigen.

 Kans op ongelukken! De remslangen 
moeten de juiste lengte hebben. Alle bewegingen die nodig 
zijn om te sturen en te fietsen moeten vrij kunnen worden 
gemaakt.

 LMet MAGURA’s draaibare slangaansluiting (RHR) kan de 
remslang eenvoudig worden geplaatst [E1].

Remslang plaatsen
 ) Draai de sluitschroef (6) enigszins los – max. 30° [E1]. 
 ) Draai de slangaansluiting (4) in de gewenste positie [E].
 ) Draai de sluitschroef (6) vast met een aandraaimoment 
van 3 Nm (27 lbf in) [E1].

 ) Vul en ontlucht het remsysteem zo nodig – zie  rem 
ontluchten/Vullen.

Een remtest uitvoeren
 ) Trek meerdere keren aan de remhendel en laat hem tus-
sendoor los.

 Ö Het drukpunt moet duidelijk voelbaar zijn. Het mag niet 
veranderen. Ontlucht nogmaals als dat wel het geval is 
– zie  rem ontluchten.

Vi preghiamo di leggere attentamente le presenti istruzioni 
di montaggio e di conservarle in un luogo sicuro. Vi pre-
ghiamo inoltre di seguire tutte le avvertenze, le istruzioni e 
i passaggi descritti. Le presenti istruzioni di montaggio 
sono da considerarsi valide solo in combinazione con il li-
bretto d’uso dei vostri freni a disco. In caso vogliate vende-
re o regalare il vostro prodotto MAGURA, consegnate al 
nuovo proprietario anche queste istruzioni di montaggio.
Siete pregati di utilizzare il vostro prodotto MAGURA solo 
dopo aver letto, compreso e osservato quanto riportato nel-
le presenti istruzioni di montaggio.
In questo manuale potete trovare diverse istruzioni e figure 
che ogni volta che vedete avranno il seguente significato:
  Leggete il libretto d’uso dei vostri freni a disco MAGU-
RA – www.magura.com!

 … avverte in caso di pericolo che, se 
non evitato, può causare morte o lesioni gravi.

 … avverte in caso di pericolo di danni 
materiali.

 …avverte in caso di pericolo di 
danni ambientali.

 L … dà ulteriori informazioni oppure consigli.
 ) … richiede di eseguire un’azione.
 Ö ... rappresenta conseguenze o requisiti.

(3) ... rimanda a una posizione nell’area grafica.
[B2] ... rimanda a una figura nell’area grafica.

uso regolAmentAre

 Un utilizzo diverso da quello previsto può 
causare incidenti mortali o lesioni gravi.
Le pinze del freno MAGURA MT C e MT sono state sviluppate 
e concepite esclusivamente
- per l’utilizzo con corpo leva del freno MAGURA MT, MT C, 
MT C ABS o pastiglie e dischi dei freni di MAGURA.
- per l’utilizzo di dischi freno di spessore pari a 2 mm quando 
sono nuovi.
- per le biciclette le cui forcelle e telai dispongano di un at-
tacco di montaggio di tipo Post Mount o IS (con un solo adat-
tatore MAGURA QM massimo consentito per ciascuna pinza 
del freno).
- per il montaggio su Pedelec, biciclette da turismo/trekking, 
biciclette cargo e mountain-bike reperibili in commercio.
- per il campo di applicazione indicato – vedere  uso re-
golAmentAre;

 Le pastiglie dei freni devono essere so-
stituite esclusivamente con pastiglie dello stesso tipo. 
Qualora fosse presente una vite di sicurezza[A1], devono 
essere montate pastiglie con foro passante. Se invece sui 
dischi è presente una piastra portante angolare,[A2], an-
che le patiglie devono essere montate ad angolo.
Per i sistemi ABS Bosch, utilizzare solo componenti approva-
ti per questo scopo.

 I tubi di collegamento devono essere so-
stituiti esclusivamente con tubi dello stesso tipo. In caso 
di tubo rotante [A3], deve essere montato nuovamente un 
tubo di collegamento rotante. In caso di tubo di collega-
mento diretto [A4], deve essere montato nuovamente un 
tubo di collegamento diretto.

 Il corpo leva del freno di MAGURA può 
essere combinato ed utilizzato esclusivamente con com-
ponenti e tubi dei freni a disco di MAGURA.

Post Mount - PM
Distanza dell'attacco di 
montaggio [A5], A mm

74 ± 0,1 

Ø Disco del freno min.– max. 140 – 220
Tubo del freno MAGURA disc-tube  
Liquido dei freni MAGURA Royal Blood (olio minerale)
Campo di applicazione Pedelec · Marathon · XC Race ·XC · Enduro ·  

AllMountain · Trekking · City · Cargo

AVVertenze fondAmentAli di sicurezzA

 Pericolo di incidente a causa di lavori di 
montaggio non corretti o non autorizzati.

 � I lavori di montaggio possono essere eseguiti in autono-
mia soltanto se disponete delle conoscenze e delle 
capacità tecniche necessarie. Fate eseguire tutti i lavori 
di montaggio in un’officina specializzata o presso un 
centro di assistenza autorizzato MAGURA.

 � Non effettuate modifiche sui vostri componenti MAGURA.
 � Si prega di attenervi esclusivamente ai valori indicati.
 � Utilizzare sempre una chiave dinamometrica idonea e 
rispettare la coppia richiesta.

montAggio dell’AdAttAtore Qm
È possibile montare un adattatore QM solo se compatibile al 
disco del freno (diametro) e all’attacco di montaggio [A5]. 
QM-Adapter-Postmount [B].

PM Ø 140 MM Ø 160 MM Ø 180 MM Ø 203 MM Ø 220 MM
FO

RC
EL

LA

PM160 - Montaggio 
diretto

QM40 QM42 -

PM180 - - Montaggio 
diretto

QM26
QM44

QM45

PM203 - - - Montaggio 
diretto

QM46

PM220 - - - - Montaggio 
diretto

TE
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IO
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RR
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OS
TE

RI
OR

E

PM140 Montaggio 
diretto

QM40 QM28 - -

PM160 - Montaggio 
diretto

QM40 - QM45

PM180 - - Montaggio 
diretto

QM44 QM46

PM203 - - - Montaggio 
diretto

-

PM220 - - - - Montaggio 
diretto

 ) Accertarsi che le superfici degli attacchi di montaggio si-
ano pulite, prive di bave e residui di vernice e che siano 
piane e dotate di protezione anticorrosione.

 ) Prima del montaggio assicurarsi che le viti dell’adattatore (2) 

abbiano sempre frenafiletti freschi (a media resistenza) [C].

 L Se sull’adattatore QM di Magura è visibile una freccia di 
direzione, è necessario montare l’adattatore QM in modo 
che la freccia sia sempre rivolta verso l’alto. QM-Adapter-
Postmount [B].

 ) Per gli adattatori QM senza disassamento, eseguire ora i 
passaggi da Montaggio della pinza freno [C1].

 ) Per adattatore QM con variazione Fissare le viti dell’adat-
tatore (2) con una coppia di serraggio di 6 Nm (53 lbf in) 
[C2].

 ) Collegare il tubo del freno
 L Per i tubi dei freni con raccordo diritto, avvitare il filetto 
nella pinza del freno e fissare con una coppia di serraggio 
di 6 Nm (53 lbf in).

 Perdita d’olio.
 � In caso di tubo rotante RHR (4) le guarnizioni devono 
essere inserite (2) correttamente su entrambi i lati del 
tubo [E].

 ) Serrare la vite di chiusura chiusura (6) con una coppia di 
serraggio di 3 Nm (27 lbf in) [E].
 L Potete effettuare adesso o dopo il montaggio della pinza 
freno le operazioni di riempimento e spurgo - vedere  
spurgo/riempimento del freno.

montAggio dellA pinzA del freno
 L Fissare il tubo del freno nella posizione ottimale ossia nei 
punti previsti o indicati. Posizionarlo possibilmente all’in-
terno del telaio - vedere  AllineAmento e posizionAmento 
del tuBo del freno.

 Ö Qualora fosse necessario accorciare il tubo o spostarlo 
all’interno, è necessario aprire il sistema frenante dal corpo 
leva del freno - vedere  AccorciAmento del tuBo del freno.

 � Si prega di utilizzare sempre per le viti di fissaggio (1), (2) 

e (3) frenafiletti freschi (a media resistenza) [C1], [C2].
 � Si prega di montare le viti di fissaggio solo con la rondel-
la [C1], [C2].

 ) Se necessario: estrarre il blocco per il trasporto dalla pinza.
 ) Premere i freni con cautela fino all’arresto. Si prega di 
utilizzare attrezzi in plastica (per es. blocco di trasporto di 
MAGURA).

 ) Montare la ruota con il disco del freno applicato prestan-
do attenzione alla posizione corretta del mozzo.

 ) Passare con cautela la pinza del freno sopra il disco del 
freno e applicarlo sull’attacco di montaggio ossia sull’a-
dattatore QM [C1], [C2].

 ) Verificare la posizione (altezza) della pinza del freno. Il di-
sco non deve toccare la pinza.

 Pericolo di incidenti in caso di guasto dei 
componenti.
Le viti di fissaggio (1) e (3) e viti dell’adattatore (2) devono 
essere avvitate nell’attacco con una profondità di almeno 8 
mm [A5]. Questo corrisponde a circa 8 rotazioni. Se questo 
non fosse possibile,  utilizzare viti di fissaggio con una robu-
stezza di almeno 8.8. Applicare sempre un frenafiletti di me-
dia resistenza.

 ) Ruotare le viti di fissaggio (1). 

 Ö La pinza del freno si può ancora spostare leggermente e 
oscilla lievemente.

 ) Se non è stato ancora fatto, allineare il tubo del freno - 
vedere  AllineAmento e posizionAmento del tuBo del freno.

 Pericolo di incidenti! La lunghezza dei 
tubi del freno deve essere corretta. Tutti i movimenti ne-
cessari per il manubrio e la guida devono essere liberi da 
impedimenti.

 L L’attacco del tubo rotante MAGURA (RHR) permette di alli-
neare facilmente il tubo del freno [E1].

Allineamento del tubo del freno
 ) Svitare leggermente la vite di chiusura (6) di un massimo 
di 30° [E1].

 ) Ruotare il tubo di collegamento (4) nella posizione deside-
rata [E].

 ) Serrare le viti di chiusura (6) con una coppia di serraggio 
di 3 Nm (27 lbf in) [E1].

 ) Se necessario, effettuare le operazioni di riempimento e 
spurgo del sistema frenante – vedere  spurgo/riempi-
mento del freno.

Prova dei freni
 ) Tirare la leva del freno più volte e rilasciarla.
 Ö Il punto di pressione deve essere chiaramente percepibi-
le. E deve restare invariato. In caso contrario effettuare 
nuovamente l’operazione di spurgo - vedere  spurgo 
del freno.

Lea las instrucciones de montaje detalladamente y consér-
velo. Siga todas las advertencias, recomendaciones y pa-
sos que se describen. Estas instrucciones de montaje solo 
tienen validez junto con el manual de instrucciones del fre-
no de disco. Si cede su componente MAGURA a terceras 
personas, no olvide darles también estas instrucciones.
Una vez haya leído, entendido y puesto en práctica todas 
las instrucciones, ya podrá empezar a utilizar su compo-
nente MAGURA.
A lo largo de estas instrucciones aparecen varias notas e 
ilustraciones, cuyo significado es el siguiente en todos los 
casos:
  Siga el manual de instrucciones del freno de disco 
MAGURA, disponible en www.magura.com.

 … advierte de una circunstancia peligro-
sa que, si no se evita, puede ser mortal o provocar lesio-
nes graves.

 … advierte de posibles daños materia-
les.

 … advierte de posibles daños al 
medioambiente.

 L … proporciona más información o consejos.
 ) … le indica que realice una acción.
 Ö … le muestra alguna consecuencia o requerimiento.

(3) … hace referencia al número de la ilustración en la sec-
ción de gráficos.
[B2] … hace referencia a una imagen en la sección de gráficos.

uso preVisto

 Un uso distinto al previsto puede provo-
car accidentes mortales o causar lesiones graves.
Las pinzas de freno MAGURA MT C y MT están diseñadas y 
previstas exclusivamente:
- para su uso con manetas de freno MAGURA MT, MT C o MT 
C ABS, así como pastillas de freno y discos de freno 
MAGURA.
- para el uso de discos de freno cuyo espesor sea de 2 mm 
cuando son nuevos.
- para bicicletas con pernos de montaje Postmount o IS en la 
horquilla y el cuadro (máx. 1 adaptador MAGURA QM por 
pinza de freno).
- para su montaje en bicicletas estándar Pedelec, bicicletas 
para vueltas ciclistas, de trekking, bicicletas de carga y de 
montaña.
para el ámbito de aplicación indicado; véase   especificA-
ciones,

 Las pastillas de freno solo pueden susti-
tuirse por otras del mismo tipo. En caso de haber tornillos 
de sujeción [A1], hay que instalar pastillas con orificios de 
paso. Si la pletina de las pastillas es de tipo direccional 
[A2], las pastillas que se instalen deben ser direccionales.
Para los sistemas ABS de Bosch, utilice únicamente compo-
nentes homologados para este fin.

 Los conectores de las tuberías solo pue-
den sustituirse por otros del mismo tipo. Si los conectores 
son giratorios [A3], al cambiarlos hay que instalar otros del 
mismo tipo. Si los conectores de las tuberías son directos 
[A4], solo pueden sustituirse por conectores directos.

 Las manetas de freno MAGURA solo pue-
den utilizarse en combinación con tuberías de freno y 
otros componentes para frenos de disco MAGURA.

Postmount (PM)
Separación perno de montaje 
[A5], A mm

74 ± 0,1 

Ø Disco de freno (mín.-máx.) 140 (220)

Tubería de freno MAGURA Disc-Tube
Líquido de freno MAGURA Royal Blood (aceite mineral)
Ámbitos de uso Pedelec · Maratón · XC Race · XC · Enduro ·  

All Mountain · Trekking · Bicicleta de paseo · Cargo

instrucciones de seguridAd BásicAs

 Riesgo de accidente debido a trabajos de 
montaje defectuosos o no autorizados.

 � No instale este componente por su cuenta a menos que 
tenga la capacidad y los conocimientos técnicos necesarios. 
Solicite los trabajos de montaje a un taller especializado en 
bicicletas o a un centro de servicio técnico de MAGURA.

 � No realice ninguna modificación en su componente 
MAGURA en ningún caso.

 � Respete los valores indicados en todo momento.
 � Use siempre una llave dinamométrica adecuada y respe-
te los pares de apriete correspondientes.

instAlAr un AdAptAdor Qm
Solo se pueden instalar adaptadores MAGURA QM que co-
rrespondan con el disco de freno (diámetro) y el perno de 
montaje [A5]. QM-Adapter-Postmount [B].

PM Ø 140 MM Ø 160 MM Ø 180 MM Ø 203 MM Ø 220 MM

HO
RQ

UI
LL

A

PM160 - Montaje 
directo

QM40 QM42 -

PM180 - - Montaje 
directo

QM26
QM44

QM45

PM203 - - - Montaje 
directo

QM46

PM220 - - - - Montaje 
directo
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PM140 Montaje 
directo

QM40 QM28 - -

PM160 - Montaje 
directo

QM40 - QM45

PM180 - - Montaje 
directo

QM44 QM46

PM203 - - - Montaje 
directo

-

PM220 - - - - Montaje 
directo

 ) El perno de montaje tiene que estar limpio y liso, y no 
debe presentar restos de pintura. También debe estar fre-
sado   y provisto de un protector contra la corrosión.

 ) Siempre hay que aplicar un fijador de roscas de resisten-
cia media [C] al poner los tornillos de adaptación (2).

 L Si el adaptador MAGURA QM presenta una flecha, deberá 
montarse con la flecha apuntando hacia arriba. Adaptador 
QM Postmount [B].

 ) Para los adaptadores QM sin desplazamiento, realice 
ahora los pasos del Montaje de la pinza de freno.

 ) En el caso del adaptador QM con desvío, apriete los torni-
llos del adaptador (2) con un par de apriete de 6 N m (53 
lbf in) [C2].

 ) Introducir la tubería de freno.
 L En el caso de conductos de freno con conexión recta, en-
rosque la rosca en la pinza de freno y apriete con un par de 
apriete de 6 N m (53 lbf in).

 Pérdida de aceite
 � Si el conector de la tubería es giratorio RHR (4), las 
juntas tóricas (2) deben estar bien colocadas en el co-
nector de la tubería por ambos lados [E].

 ) Apretar el tornillo de cierre (6) con un par de apriete de 3 
Nm (27 lbf in) [E].
 L El líquido de frenos puede cambiarse o purgarse ahora o 
después de montar la pinza de freno; véase  purgAr y 
cAmBiAr el líQuido de frenos.

montAje de lA pinzA de freno
 L Fijar la tubería de freno en el lugar correspondiente del 
cuadro de la bicicleta mediante los soportes provistos o 
adecuados. Si es necesario, introducirlo en el interior del 
cuadro; véase   AjustAr y fijAr lA tuBeríA de freno.

 Ö Si es necesario acortar la tubería de freno o colocarla en 
el interior, hay que abrir el sistema de frenado usando la 
maneta; véase  AcortAr lA tuBeríA de freno.

 � Siempre hay que aplicar un fijador de roscas (1), (2) y (3) 
de resistencia media al poner los tornillos de soporte 
[C1], [C2].

 � Los tornillos de soporte siempre tienen que llevar una 
arandela de apoyo [C1], [C2].

 ) Si corresponde, retirar el protector para transporte de la 
pinza de freno.

 ) Presionar cuidadosamente las pastillas de freno hasta el 
tope. Utilizar una herramienta de plástico (p. ej., el seguro 
de transporte MAGURA).

 ) Instalar una rueda adecuada con el disco de freno monta-
do, asegurándose de que el buje quede bien colocado.

 ) Posicionar la pinza de freno cuidadosamente sobre el dis-
co de freno y colocarla sobre el perno de montaje o y el 
adaptador QM [C1], [C2].

 ) Comprobar la posición (altura) de la pinza de freno. El disco 
debe poder girar a través de la pinza de freno sin fricción.

 Riesgo de accidente por fallos en los 
componentes.
Los tornillos de soporte (1) en (3) y tornillos de adaptación (2) 
deben atornillarse en el perno de montaje a un mínimo de 8 
mm de profundidad [A5], lo que corresponde a unas 8 vueltas 
de rosca. Si no es posible, utilice unos tornillos de soporte 
más largos, con un grado de resistencia mínimo de 8.8. Siem-
pre hay que aplicar un fijador de roscas de resistencia media.

 ) Atornillar los tornillos de soporte (1). 
 Ö La pinza de freno aún se puede mover con facilidad, 
pero no se tambalea demasiado.

 ) Si aún no lo ha hecho, instale la tubería de freno;  
véase  AjustAr y fijAr lA tuBeríA de freno.

 ¡Peligro de accidente! Las tuberías de fre-
no deben tener la longitud correcta y no impedir el movi-
miento del manillar ni la conducción de la bicicleta de nin-
gún modo.

 L El conector de tubería giratorio de MAGURA (RHR) permite 
ajustar la tubería de freno fácilmente [E1].

Ajustar la tubería de freno
 ) Desenroscar el tornillo de cierre (6) un máximo de 30° [E1].
 ) Rotar el conector de la tubería (4) hasta la posición deseada 
[E].

 ) Apretar el tornillo de cierre (6) con un par de apriete de 3 
Nm (27 lbf in) [E1].

 ) Si es necesario, cambiar o purgar el líquido del sistema de 
frenado; véase  purgAr y cAmBiAr el líQuido de frenos.

Comprobar los frenos
 ) Apretar y soltar la palanca del freno varias veces.
 Ö El punto de presión debe percibirse claramente y no 
variar. En caso contrario, volver a purgar el freno; véase 
 purgAr el líQuido de frenos.

 No utilice la bicicleta si el sistema de 
frenado no funciona correctamente. 
Posicionar la pinza de freno

 ) Apretar la palanca del freno y mantenerla apretada.
 ) En primer lugar, apretar los tornillos de soporte (1) ligera-
mente [F].

 ) Comprobar que el disco de freno gire sin fricción; si es 
necesario, aflojar los tornillos de soporte y repetir los 
últimos pasos.

 ) Apretar la palanca del freno y mantenerla apretada.
 ) Apretar los tornillos de soporte alternativamente y de 
forma gradual, con un par de apriete de 6 Nm (53 lbf in).

 ) Comprobar que el disco de freno gire sin fricción; si es 
necesario, aflojar los tornillos de soporte y repetir los 
últimos pasos.
 L Todas las medidas indicadas deben entenderse como 
aplicables al estado nuevo del producto, teniendo en 
cuenta las especificaciones generales de tolerancia relati-
vas a la producción según la norma DIN EN ISO 22081.
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MAGURA BOSCH Parts & Services 
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Informationen zur  
5-Jahres Dichtigkeits-Garantie 
unter www.magura.com
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5-year leakproof warranty 
at www.magura.com

MONTAGEANLEITUNG

INSTALLATION INSTRUCTIONS

INSTRUCTIONS DE MONTAGE

MONTAGEHANDLEIDING

ISTRUZIONI DI MONTAGGIO

INSTRUCCIÓN DE MONTAJE

BREMSZANGE
BRAKE CALLIPER
ÉTRIER DE FREIN
REMTANG
PINZA DEL FRENO
PINZA DE FRENO
MT / MT C /MT C ABS

QM-Adapter – PostMount

QM40 QM44 QM45QM42 QM46
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C1
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30° max.
3 Nm (27 lbf in)3Nm (27lbf in) max.
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A44 Nm (35 lbf in) 
8 mm

A1

1

A2

3

3

2

2

C2
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6 Nm (53 lbf in)


